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Fraunhofer IPMS | Maria-Reiche-Str. 2 | 01109 Dresden 

Ausschreibung 

Ablauf einer öffentlichen Ausschreibung  

Sehr geehrte Damen und Herren,  

vielen Dank für Ihr Interesse an unserer öffentlichen Ausschreibung.  
Hiermit möchten wir Sie zur Teilnahme am Verfahren einladen und bitten Sie um die Abgabe 
eines Angebotes.  

Leistungsbeschreibung:  HookUp einer Nassanlage an bestehende Abluftanlagen im  
Plenum eines Reinraums, Bulkgase 

Maßnahmennummer:  PR1306574 

Auftraggeber:  Fraunhofer IPMS, Maria-Reiche-Straße 2, 01109 Dresden 
Lieferort:   Fraunhofer IPMS CNT, An der Bartlake 5, 01109 Dresden

Fristen: 
Angebotsabgabe:  10.11.2026 

(Angebote, die später eingehen, werden nicht berücksichtigt)  

Angebotsbindefrist:  09.12.2026 

Liefertermin:  KW51/2026 (Beginn), KW2/2027 (Fertigstellung)
Besichtigung:  empfohlen (bis spätestens 03.11.2026) 

Zuschlagskriterien: 
Der Auftrag wird nach, folgenden Zuschlagskriterien vergeben: 100% Preis 

Zahlungsbedingung: Zahlung 100% nach Wareneingang, 30 Tage netto  

Bitte beachten Sie, dass ausschließlich die AEB der Fraunhofer-Gesellschaft gelten. Eigene AGB 
oder Bedingungen dürfen im Angebot nicht enthalten sein und finden keine Anwendung. 

Eignung  
Bitte mit den Vergabeunterlagen über die E-Vergabe einreichen (001_Eignungserklärung): 

 Firmenprofil 

 Umsatz der letzten 3 Jahre 

 Eigenerklärung zu Ausschlussgründen (§§ 123, 124 GWB)

 Erfahrung mit der Arbeit im Reinraum, mind. 3 Referenzen in der 
Halbleiterbranche in den letzten 5 Jahren 
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Aufforderung zur Angebotsabgabe  

1. Sie haben den Bekanntmachungstext recherchiert und gelesen.  

2. Gem. §7 Abs. 3 S. 2 UVgO sowie § 9 Abs. 3 S. 2 VgV stehen die Auftragsbekanntmachung 
und die Vergabeunterlagen auf dem Deutsche eVergabe Portal www.deutsche-evergabe.de für 
Sie, auch ohne Registrierung, zur Verfügung.  

3. Bitte beachten Sie, dass für Angebotsabgaben und Bieterfragen eine Registrierung (falls noch 
nicht geschehen) auf www.deutsche-evergabe.de notwendig ist. Wir empfehlen daher eine 
frühzeitige Registrierung, auch um evtl. Bieterinformationen zu erhalten, ansonsten tragen Sie 
das Risiko eines eventuellen Verfahrensausschlusses.  

4. Sie stellen die im Bekanntmachungstext geforderten Nachweise, sowie ihr Angebot 
zusammen und laden diese über das Deutsche eVergabe Portal hoch. Bitte beachten Sie die 
Fristen für das Verfahren in den Bekanntmachungstexten. 

Anlagen Vertragsbestandteil  

Bitte ausfüllen: 

 001_Eignungserklärung 

 002_Eigenerklärung zu Ausschlussgründen (§§ 123, 124 GWB) (Nur, wenn nicht 

innerhalb des letzten Jahres bereits ausgefüllt.)

 003_ExportClassificationRequestForm (nur wenn notwendig)

 007_Anlage_Objektbesichtigung (nur bei Bedarf ausfüllen)

 008_LV_NASc33-02_FhG-IMPS-CNT_Gase 



Zu Ihrer Kenntnisnahme: 

 004_NHS_Nachhaltigkeitsstandards_Fraunhofer_06-2024 

 005_AEB_d+en_04-26 

 006_KfmBedingungenCommercialTerms 

 009_Anlage-LV_NASc33-02_footprint 

 010_Anlage-LV22-EQR-EC-00-302-E_e-card_nasc33-02_bulkgase 

 011_Anlage-LV22-EQR-RI-00-302-E_PID_nasc33-02_bulkgase 

VOL/B  

in ihrer aktuellen Fassung 

Mindestlohn (MiLoG)

Der Auftragnehmer verpflichtet sich stets die Vorgaben des Mindestlohngesetzes (MiLoG) 
einzuhalten, insbesondere seine Beschäftigten rechtzeitig nach dem MiLoG zu entlohnen. 
Beauftragt der Auftragnehmer zum Zwecke der Durchführung des Vertrages Nachunternehmer 
oder Verleiher, verpflichtet er sich, diese wiederum zur Einhaltung der Vorgaben nach dem 
MiLoG zu verpflichten. Gleiches gilt für von diesen Nachunternehmern beauftragte 
Nachunternehmer oder Verleiher. Die Einhaltung der Vorgaben des MiLoG hat der 
Auftragnehmer Fraunhofer durch Vorlage geeigneter Unterlagen nachzuweisen. Auf Verlangen 
von Fraunhofer hat der Auftragnehmer diese Unterlagen unverzüglich vorzulegen. Der 
Auftragnehmer stellt Fraunhofer von allen Ansprüchen seiner Beschäftigten, der Beschäftigten 
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der von ihm beauftragten Nachunternehmer und Verleiher oder der Beschäftigten der von 
diesem Nachunternehmer beauftragten Nachunternehmer oder Verleiher, frei. 

Mit Annahme des Auftrages garantiert der Auftragnehmer, dass er nicht gem. §19 Abs. 1 
MiLoG von der Vergabe öffentlicher Aufträge ausgeschlossen ist. 

HINWEIS FÜR VERGABE 

Wettbewerbsregister (WBR)

Der Auftraggeber wird ab einer Auftragssumme von 30.000 € für den Bieter, der den Zuschlag 
erhalten soll, gem. § 6 Abs. 1 WRegG eine Abfrage des Wettbewerbsregisters durchführen. 

Kommunikation 

Vergabeplattform 

Die Kommunikation erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform. 

Rückfragen  

Stellung von Rückfragen / Beantwortung der Rückfragen: Ausschließlich über die 
Vergabeplattform und bis spätestens 06.11.2026!

Bitte wenden Sie sich bei technischen Problemen mit dem Vergabeportal der Deutschen 
eVergabe (z. B. Dokumente lassen sich nicht hochladen, Fehlermeldung bei Hochladen von 
Dokumenten usw.) direkt an die Hotline der Deutschen eVergabe (Tel. +49 611 9491060). 

Inhaltliche Fragen zum Vergabeverfahren können über diesen Support nicht beantwortet 
werden. Diese müssen ausschließlich über das Deutsche eVergabe Portal an uns gerichtet 
werden. Fragen und Antworten werden allen Bietern über das Portal zur Verfügung gestellt. 

Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen 
Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bewerbers Unklarheiten, 
Unvollständigkeiten oder Fehler, so hat er unverzüglich vor Angebotsabgabe die ausschreibende 
Stelle über die deutsche eVergabe darauf hinzuweisen. 

Angebotsauswertung  
Den Zuschlag erhält das Angebot, das die höchste Gesamtpunktzahl, die sich aus der Summe 
der gewichteten Punkte je Zuschlagskriterium ergibt, erreicht hat. 

Metrische Zuschlagskriterien 
Aus der Menge der wertungsfähigen Angebote, d.h. alle Angebote, die nicht aus formalen 
Gründen, nicht aus Gründen der fehlenden Unternehmenseignung und nicht aus Gründen eines 
im Verhältnis zur Leistung unangemessenen niedrigen Preises ausgeschlossen wurden, wird der 
niedrigste Angebotspreis/Lieferzeit bestimmt. Dieser so bestimmt niedrigste 
Angebotspreis/Lieferzeit erhält die volle Punktzahl. 
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Ein fiktiver doppelt so teurer Angebotspreis/Lieferzeit erhält null Punkte. Die Preise/die Lieferzeit 
der dazwischenliegenden Angebote werden mittels einer linearen Interpolation bewertet und in 
Punkte umgewandelt. 

Beispiel: 
Angebot A = 100.000 Euro -> 100 Punkte 
Angebot B = 120.000 Euro -> 80 Punkte 
Angebot C = 180.000 Euro -> 20 Punkte 
Angebot D = 210.000 Euro -> 0 Punkte 

Vielen Dank und freundliche Grüße 

Einkauf / Purchase 
Fraunhofer Institute for Photonic Microsystems  
Maria-Reiche-Str.2, D-01109 Dresden 
http://www.ipms.fraunhofer.de


